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Herren Kreisliga C Gr. 2

PSG Schwäbisch Hall IV : ASV Scheppach-Adolzfurt 
Freitag, 20.10.2023, 20:00 Uhr

Kein Sieger im Duell der PSG Schwäbisch Hall IV gegen den 
ASV Scheppach-Adolzfurt

Jubel herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Volz / Stadler nach ca. 4 Stunden den
Matchball für die PSG Schwäbisch Hall IV im Spiel der Herren Kreisliga C Gr. 2 verwandelte.
Hängende Köpfe gab es dagegen beim ASV Scheppach-Adolzfurt. Das Gastteam konnte im 4.
Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht über die Ziellinie bringen.
Durch diese erzielte Punkteteilung weist die PSG Schwäbisch Hall IV nun ein Punkteverhältnis von 5:
1 in der Tabelle auf, während der der ASV Scheppach-Adolzfurt 5:3 Punkte hat.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Volz / Stadler bekamen es im ersten Spiel mit
Schüll / Triller zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Volz / Stadler am Ende
mit 3:2 ins Ziel brachten und einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. Einen Zähler für die Gäste
mussten Zwettler / Benner anschließend bei der 1:3-Niederlage gegen Mai / Bühler hinnehmen.
Schwenger / Zuber bekamen es nun mit Arndt / Damm zu tun und man lieferte sich einen engen
Schlagabtausch, den Schwenger / Zuber am Ende mit 3:2 ins Ziel brachten und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhren. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit
den Einzel-Matches. Mit 1:3 verlor wiederum Roland Zwettler seine Partie gegen Walter Schüll, die
im Vorfeld offen eingeschätzt werden konnte. Nicht ganz mithalten konnte Thomas Volz, beim 6:11,
3:11, 11:9, 2:11 gegen Robert Mai, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Kurze Zeit später ging
es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Beim 3:1-Sieg von
Gerhard Stadler gegen Werner Arndt ging nur Satz 1 verloren. Bei der 1:3-Niederlage gegen Rudolf
Bühler hatte Ralph Benner nur im ersten Satz eine Chance. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:
4. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Claudia Schwenger, das sie mit 0:3 und damit
ohne Satzgewinn gegen Heiko Damm verlor. Das musste man neidlos anerkennen. Trotz
verlorenem ersten Satz drehte Ralf Zuber das Match gegen Daniel Triller und gewann in vier Sätzen.
Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:5. Über eine lange Zeit dagegenhalten
konnte am Nachbartisch Roland Zwettler beim 2:3 gegen Robert Mai. Das Spiel, in das er als großer
Außenseiter gegangen war, verlor Zwettler dennoch im 5. Satz. Thomas Volz machte mit Walter
Schüll beim 11:9, 11:9, 11:5 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. 3:2 (Volz) bzw.
3:4 (Schüll) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun
auf Grundlage dieses Matches. Eher ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Gerhard Stadler dann
gegen Rudolf Bühler. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Stadler nun bei
5:0, während Bühler bislang 6 Siege und eine Niederlage zu verzeichnen hat. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:6. Hin und her schaukelte das Match zwischen Ralph Benner
und Werner Arndt, bevor das zumindest auf dem Papier erwartbare 2:3 feststand. Sah es nach
Verlust des ersten Satzes im Match gegen Daniel Triller zunächst nicht gut aus, so gewann Claudia
Schwenger im Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte Partie. Durch das Ergebnis dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanz von Schwenger nun bei 1:1, während Triller bislang einen Sieg und 5
Niederlagen zu verzeichnen hat. Ohne Satzgewinn für Ralf Zuber verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Heiko Damm. Das musste man neidlos anerkennen. Bevor sich die beiden Doppel
final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel erreichte
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dann die Spannung den Siedepunkt. Volz / Stadler bezwangen anschließend Mai / Bühler in einem
sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Dieser
Doppelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.

Durch dieses Unentschieden hat die PSG Schwäbisch Hall IV in der Saison nun 2 Saison-Siege, 0
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 22.10.2023
gegen die TSG Öhringen IV bevor. Für den ASV Scheppach-Adolzfurt steht nach diesem Ergebnis
die Partie gegen den TTC Kottspiel IV am 27.10.2023 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis
von 5:3 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 PSG Schwäbisch Hall IV

Doppel: Volz / Stadler 2:0, Zwettler / Benner 0:1, Schwenger / Zuber 1:0 
Einzel: R. Zwettler 0:2, T. Volz 1:1, G. Stadler 2:0, R. Benner 0:2, C. Schwenger 1:1, R. Zuber 1:1 

 ASV Scheppach-Adolzfurt
Doppel: Mai / Bühler 1:1, Schüll / Triller 0:1, Arndt / Damm 0:1 
Einzel: R. Mai 2:0, W. Schüll 1:1, R. Bühler 1:1, W. Arndt 1:1, D. Triller 0:2, H. Damm 2:0


